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ISO 50001
Anpassungen im Energieeffizienzgesetz (EnEfG)

Mit dem vom Bundeskabinett vorgelegten Gesetzentwurf zur Novellierung des
Energieeffizienzgesetzes (EnEfG) sollen die Kriterien für die Einführung eines
Energiemanagementsystems grundlegend angepasst werden.

Künftig soll nicht mehr die Schwelle von 7,5 GWh Gesamtenergieverbrauch
ausschlaggebend sein, sondern eine deutlich größere Menge.
Vorgesehen ist, dass Unternehmen mit einem Energieverbrauch von mehr als 23,66 GWh
pro Jahr ein Energie- oder Umweltmanagementsystem einführen müssen.
Durch die geplante Neuregelung sind weiterhin zahlreiche Unternehmen zur Einführung
oder Fortführung eines Energie- oder Umweltmanagementsystem verpflichtet. 
  
Stand Juni 2026

Gesamtenergieverbrauch 
je Unternehmen

Handlungsbedarf

2.770.000  - 23.600.000 kWh

Energieaudit nach DIN EN 16247-1 (§ 8 EDL-G)

Erstellung von Umsetzungsplänen (§ 9 EnEfG)
Die im Energieaudit identifizierten Endenergieeinsparmaßnahmen müssen nach DIN EN 17463 (ValERI) bewertet werden
Wirtschaftliche Maßnahmen (positiver Kapitalwert nach 50% der Nutzungsdauer) sind innerhalb von drei Monaten nach
Fertigstellung des Energieaudits durch Umsetzungspläne zu veröffentlichen
Umsetzungspläne sind jährlich zu aktualisieren und die Geschäftsführung muss diese zur Kenntnis nehmen

> 23.600.000 kWh

Energie- oder Umweltmanagementsystem (§ 8 EnEfG)
Einführung eines zertifizierten Energiemanagementsystems nach DIN EN 50001 oder Umweltmanagementsystems mit
EMAS-Registrierung bis zum 11.10.2027

Erstellung von Umsetzungsplänen (§ 9 EnEfG)
Die im Energiemanagement (EnMS) identifizierten Endenergieeinsparmaßnahmen müssen nach DIN EN 17463 (ValERI)
bewertet werden
Wirtschaftliche Maßnahmen (positiver Kapitalwert nach 50% der Nutzungsdauer) sind innerhalb von drei Monaten nach
Fertigstellung des Energieaudits durch Umsetzungspläne zu veröffentlichen
Umsetzungspläne sind jährlich zu aktualisieren und die Geschäftsführung muss diese zur Kenntnis nehmen

Abwärme (§ 17 EnEfG)
Erfassung der Abwärmequellen je Anlage und Bewertung der Möglichkeit zur Abwärmerückgewinnung
Informationen zu Abwärme müssen jährlich zum 31. März gemeldet werden

Energiemanagementsystem nach

http://www.wm-energy.de/


Ebenso gilt

Abdeckung von mindestens 90% des
Gesamtendenergieverbrauchs eines
Unternehmens

Erbringung eines Nachweises  dieser
90%-Regelung bei Stichprobenkontrollen

Eine unternehmensübergreifende
Anwendung dieser Regel innerhalb von
Unternehmensgruppen ist nicht zulässig

Abstimmung des Abdeckungsgrads mit
der zuständigen Zertifizierungsstelle
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ISO 50001
Weiter müssen Unternehmen Energieflüsse

und Abwärmequellen erfassen,
Energieeinsparmaßnahmen identifizieren
und bewerten sowie anfallende Abwärme

melden. 
Unternehmen mit einem

Gesamtendenergieverbrauch von mehr als
23,6 GWh pro Jahr sind verpflichtet,

Umsetzungspläne für wirtschaftliche
Endenergieeinsparmaßnahmen zu erstellen

und zu veröffentlichen.

Die Umsetzungspläne müssen innerhalb von drei Jahren nach Erst- oder Re-Zertifizierung
eines EnMS nach DIN EN ISO 50001 veröffentlicht werden. Diese Verpflichtung gilt auch
für Energieaudits nach DIN EN 16247-1. 

Wirtschaftlichtkeitsprüfung der festgelegten Maßnahmen muss nach DIN EN 17463,
auch bekannt als VALERI erbracht, werden.
Die Maßnahme gilt als wirtschaftlich, wenn sie innerhalb von maximal 50% der
Nutzungsdauer einen positiven Kapitalwert erreicht.
Maßnahmen mit einem Netto-Investitionsvolumen bis 2.000 Euro, deren Umsetzung
bereits beschlossen oder gesetzlich.

Die Einrichtung bringt folgende Vorteile:
Unternehmen, die ein Energiemanagementsystem nicht vollständig oder nicht rechtzeitig
eingerichtet haben, können mit einem Bußgeld von bis zu 100.000 Euro belegt werden.
Unternehmen, die ihrer Verpflichtung zur Erstellung und Veröffentlichung von
Umsetzungsplänen nicht nachkommen, droht eine Geldstrafe von bis zu 50.000 Euro.
Mit unserem technischen und kaufmännischen Know-how begleiten wir Sie bei der
Einführung und durch die externen Zertifizierungsprozesse. Wir helfen Ihnen,
Energiesparmaßnahmen zu identifizieren und umzusetzen.
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Vorteile 
einer Zertifizierung

ISO 50001

Wir begleiten Sie bei der Einführung und
Optimierung der ISO 50001 –
von der Erstberatung bis zur Zertifizierung:

Kostenloses Erstgespräch

Einführung des Energiemanagements

Begleitung der externen Zertifizierung

Betreuung in den Folgejahren
(Rezertifizierung)

Unsere Services

Erfahrung aus rund 200 Projekten

Umfangreiches technisches und
kaufmännisches Know-how

Individueller Ansatz für Ihr Unternehmen

Das zeichnet uns aus

Energiemanagementsystem nach

Kostenersparnis durch
Energieeffizienz

Transparenz bei Gesetzgebung und
Förderungen

Fördermittel nutzen - Erleichterter
Zugang zu Förderprogrammen

Sichtbarkeit & Kontrolle

Image- und Wettbewerbsvorteile

Sensibilisierung der Mitarbeitenden

Entlastung bei Audits und
Nachweispflichten
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Nehmen Sie jetzt 
Kontakt mit uns auf!

UnverbindlichenBeratungsterminbuchen!

http://www.wm-energy.de/
https://calendly.com/wmenergy/wolff-und-mueller-energy-unverbindliche-beratung
https://calendly.com/wmenergy/wolff-und-mueller-energy-unverbindliche-beratung
https://calendly.com/wmenergy/wolff-und-mueller-energy-unverbindliche-beratung
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